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Platanus orientalis
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Stoisser Tomas
Rechteck

Stoisser Tomas
Textfeld
Vorgaben zur Umsetzung der Baumstandorte im Stockholm System und Vorgaben zur Gestaltung der Flächen auf öffentlichem Gut im Zuge der Errichtung des Bauprojekts der Bundesimmobiliengesellschaft. Alle Anmerkungen im Plan sind in roter Farbe. Stand: Einreichung 06.12.2023Der Sachbearbeiter der Abteilung Grünraum und Gewässer: DI Tomas StoisserFür die Umsetzung nachhaltiger Baumstandorte ist es notwendig, die Wurzelraumerweiterungen (Stockholm System) bis an die Grundgrenze einzubauen. Diese Schichten werden von einer Tiefe von 40 bis maximal 120 cm eingebaut und sollten an den Außenkanten wurzeldurchgängig ausgeführt werden, damit das Auswurzeln des Baumes in den anstehenden Boden möglich ist. Von angrenzenden Einbauten auf Privatgrund darf dieses System nicht negativ beeinträchtigt werden. Die Details für die Umsetzung sind im Regeldetail Nummer 1 für den Haltestellenbereich und Regeldetail Nummer 2 für den Bereich der Grünflächen exemplarisch dargestellt und beschrieben.Für offene Baumscheiben wird Standard Baumsubstrat - Substrateigenschaften und Substrateinbau entsprechend den "Empfehlungen der FLL für Baumpflanzungen, Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, Bauweise 1 nicht überbaufähig / unterbaubar, Ausgabe 2010" angewendet. An der Oberfläche sollen die Baumscheiben mit einer standortangepassten, robusten und extensiven Staudenmischung bepflanzt werden. Um dem Betreten und Befahren vorzubeugen, soll während der Zeit der Anwuchs- und Entwicklungspflege eine optisch ansprechende temporäre Einzäunung errichtet und dauerhaft erhalten werden. Oberflächlich wird eine mineralische Mulchschicht aus Kantkorn oder Gartenfaser zum Schutz vor Austrocknung ausgebracht. Die Ausarbeitung der Staudenmischung für den Standort erfolgt in Abstimmung mit der Abteilung Grünraum und Gewässer.Für die unterirdisch erweiterten Bereiche wird die Grazer Mischung des Stockholm Systems vorgegeben. Diese besteht aus einer variablen Schicht mit grobem Schotter der Körnung 32 bis 64mm oder 90 bis 150mm trocken abgemischt oder eingeschlämmt mit Feinsubstrat (Mischung aus kompostierter Pflanzenkohle und Quarzsand im Verhältnis 1:4 Vol.) im Verhältnis von 4 Volumenanteilen Schotter zu einem Volumenanteil Feinsubstrat. Die Bezugsquellen des Feinsubstrats werden von der Abteilung Grünraum und Gewässer bekanntgegeben.Darauf folgt die luftdurchlässige Tragschicht (Schotter mit einer Körnung von 32 – 64 mm) in einer Schichtstärke von 20 cm die als Belüftungs- und Wasserverteilungsschicht fungiert. In diese Schicht wird ein Vollsickerrohr zur Verteilung des Regenwassers aus den Einlaufschächten in Schleifen um die zu pflanzenden Bäume verlegt. Als Trennlage zur unteren ungebundenen Tragschicht der befestigten Flächen wird ein Geotextil überlappend mit seitlichem Überstand auf die luftdurchlässige Tragschicht ausgelegt.Das Retentionsvolumen der unterirdischen Erweiterung muss ausreichend für das eingeleitete Regenwasser eines 30-jährlichen Niederschlagsereignisses dimensioniert sein und für einen entsprechenden Überlauf in einen Sickerschacht oder den bestehenden Abwasserkanal je nach technischer Erfordernis (Entwässerungsplanung) gesorgt werden.Wenn die Durchlässigkeit des anstehenden Untergrundes geringer ist als 1*10-5m/s so ist dieser durch Bodenaustausch bzw. einlegen eines Drainagerohrs an der Sohle zu entwässern. Das Wasser soll nicht länger als einen Tag im Substrat anstauen.Die Bäume sind in Baumschulqualität 18/20, 3 x verschult als Solitärhochstamm zu setzen. Gießring, Stammschutzanstrich, Dreipfahlverankerung, Pflanzschnitt und Eingießen sind bei der Pflanzung mitumzusetzen. Eine 3-jährige Anwuchs- und Entwicklungspflege mit entsprechenden 2-wöchentlichen Gießintervallen und jährlichen Schnittmaßnahmen (Aufasten) sind bis zur Übergabe der Bäume an die Stadt Graz von einem professionellen Gartenbauunternehmen durchzuführen. Abgestorbene Bäume sind in diesem Zeitraum kostenlos zu ersetzen.Zusatz Fernwärmeleitung: Im Bereich der Goethestraße ist eine bestehende Fernwärmeleitung mit einer Überdeckung von 0,70 - 0,80 Meter vorhanden. Diese Leitung wird nicht verlegt, sondern in das Stockholm System integriert. Beim Freilegen dieser Bereiche darf der, die Fernwärmeleitung ummantelnde SSM Block, nicht beschädigt werden. Die Leitung muss mit geeignetem Material (Wurzelschutzfolie, Geotextil, Halbschalen) ummantelt/überdeckt werden. Weiters darf die Fernwärmeleitung lediglich auf einer maximalen Länge von 5 Metern freigelegt werden, um ein Ausknicken der Leitung zu verhindern. Um die Unterschreitung des Mindestabstands zur Fernwärmeleitung zu legitimieren wird die Abteilung Grünraum und Gewässer mit der Energie Graz GmbH eine schriftliche Sondervereinbarung treffen. Das beschriebene Vorgehen wurde von der Energie Graz GmbH am 01.12.2023 schriftlich bestätigt und freigegeben

Stoisser Tomas
Textfeld
befestigter Radabstellplatz wie in der Harrachgasse mit 6 Radbügeln insgesamt 5,2 m Breite

Stoisser Tomas
Textfeld
Parkplätze mit versickerungsoffener Befestigung über Stockholm System mit flächiger Versickerung des Regenwassers und Einlaufschacht entlang des Randleisten. Trennung zur Fahrbahn mit 3 cm Kante entsprechend Vorgaben der ÖWAV Regelblatt 45

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Baumreihe AttemsgasseBaumart: Styphnolobium japonica 7 Stck.Baumabstand: variabeloffene Baumscheiben: >8 m² pro Baum, Oberkante im Vergleich zu den befestigten Flächen um 5 cm tiefer.Flucht für Baumreihe in rot eingezeichnet.

Stoisser Tomas
Textfeld
ENTWÄSSERUNG ALLGEMEIN:Grundsätzlich sollen die Niederschlagswässer von den Oberflächen in den Grünflächen zur Versickerung gebracht werden. Die Einleitung passiert großteils über die bepflanzte Oberfläche. Im Bereich der Bushaltestelle und bei den größeren befestigtten Flächen wird das Wasser über Einlaufschächte in den Untergrund eingebracht und dort mt Drainagerohren im Stockholm System gleichmäßig verteilt. Ein entsprechender Überlauf (zusätzlicher Sickerschacht) ist nach technischer Erfordernis bereits an der Oberfläche vorzusehen. 

Stoisser Tomas
Stempel

Stoisser Tomas
Textfeld
Stockholm System im Untergrundder gesamte Streifen zwischen Privatgrund bis zum Randleisten Straße ist durchgehend mit Stockholm System unterbaut. Wurzelraum pro Baum ergibt somit etwa 30 m³ pro Baum. Standardaufbau 60cm Grobschlag plus 20cm Verteilerschicht.Geotextil siehe Leistungsbuch Grünraum

Stoisser Tomas
Linie

studio2
Textfeld
Bspr. 12.12.23 komm AK:Beispielprodukt Stadt Graz: Kunststoffwabengitter mit Splitt verfüllt (Leonhardstraße)Bsp. Firma Ritter GmbH Land-scaping, Produkt "Gravel Grid"

Stoisser Tomas
Stempel

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Baumscheiben im Haltestellenbereich mit Gusseisenplatte gelocht begehbar umgesetzt.Variante: offene Baumscheibe 2*2m mit Staudenbepflanzung und Einfassung gemäß Vorbild Haltest. Theodor-Körner-Straße. Min. Durchgangsbreite zum Randleisten 2msiehe Regeldetail 1

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

studio2
Textfeld
Bspr. 12.12.23 komm AK:oberen 4 Baumquartiere mit auspflasterbaren Baumscheiben.Detaillierung im weiteren ProjektverlaufAußenmaß ca. 1,5x1,5m (gem. Betonkranzauflage)Innenmaß für Stammdurchm. ausreichend/austauschbarbegehbare Gehsteigsbreite mind. 2m von Randstein bis Innenkante Baumscheibe.

Stoisser Tomas
Textfeld
Baumreihe GoethestraßeBaumart: Fraxinus americana 10 Stck.Baumabstand: 7- 9 moffene Baumscheiben: >15 m² pro Baum, Oberkante im Vergleich zu den befestigten Flächen um 5 cm tiefer.Flucht für Baumreihe 2,5 m entfernt vom Fahrbahnrand.

Stoisser Tomas
Textfeld
Radabstellplätzeeinheitliche Länge von 7 Meter aufgrund des Platzbedarf von Lastenrädern. Pflasterung versickerungsoffen mit breiter Fuge ohne Feinanteil.Einfassung mit Stahlband zur Grünfläche hin. Entwässerung in die Grünflächen.

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
lichte Breite als Durchgang befestigt:6m, Rest beidseitig als Grünfläche ausführen

Stoisser Tomas
Textfeld
Stockholm System im Untergrundder gesamte Streifen zwischen Privatgrund bis zum Randleisten Straße ist durchgehend mit Stockholm System unterbaut. Wurzelraum pro Baum ergibt somit etwa 30 m³ pro Baum. Standardaufbau 60cm Grobschlag plus 20cm Verteilerschicht.Geotextil siehe Leistungsbuch Grünraumsiehe Regeldetail 2

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

studio2
Textfeld
Bspr. 12.12.23 komm AK:(schmalere) Durchwegung kann weiterhin vorgesehen werden, abgerückt vom "Kurvenmittelpunkt"wie exemplarisch dargestellt.

studio2
Textfeld
Bspr. 12.12.23 komm AK:durch Achsverschiebung Baumreihe geringerer Abstand zu Fernwärmeleitung -> von Stadt Graz geklärt, ist ok (Beschreibung dazu: siehe AV A10/5 und textl. Erläuterung rechts oben.)

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Radabstellplätzeeinheitliche Länge von 7 Meter aufgrund Platzbedarf von Lastenrädern.Pflasterung versickerungsoffen mit breiter Fuge ohne Feinanteil.Einfassung mit Stahlband zur Grünfläche hin. Entwässerung in die Grünflächen.

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Aufenthaltsbereicheeinheitliche Flächengröße 22 - 25 m²Pflasterung versickerungsoffen mit breiter Fuge ohne Feinanteil.Entwässerung in die Grünfläche, Einfassung mit Stahlband zur Grünfläche hin.

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Stockholm System im Untergrundder gesamte Streifen zwischen Privatgrund bis zum Randleisten Straße ist durchgehend mit Stockholm System unterbaut. Wurzelraum ergibt somit etwa 50 m³ pro Baum. Standardaufbau 60cm Grobschlag plus 20cm Verteilerschicht undGeotextil siehe siehe Regeldetail 2

Stoisser Tomas
Linie

Stoisser Tomas
Textfeld
Baumreihe HarrachgasseBaumart: Platanus orientalis 10 Stck.Baumabstand: 10 - 12 moffene Baumscheiben: >30 m² pro Baum, Oberkante im Vergleich zu den befestigten Flächen um 5 cm tiefer.

Stoisser Tomas
Linie

studio2
Textfeld
Bspr. 12.12.23 komm AK:Fugenansaat/Spontanbegrünung prinzipiell möglich, jedoch Splittfuge ohne Feinanteile.Hinweis Stadt Graz:Klärung Schneeräumung (Händisch od. maschinell) mit Holding bei Kleinsteinpflaster in Nischen

Stoisser Tomas
Textfeld
Baumscheibe zusammenhängend und grün ausführen.

Stoisser Tomas
Linie



Aktenvermerk

Betreff: Bauvorhaben Graz Center of Physics 

-  Vorgaben zur Umsetzung der Baumstandorte im Stockholm System im Zuge der Errichtung 

des Bauprojekts der Bundesimmobiliengesellschaft

GZ: A10/5 – 160732/2022 - 003

Für die Umsetzung nachhaltiger Baumstandorte ist es notwendig, die 

Wurzelraumerweiterungen (Stockholm System) bis an die Grundgrenze einzubauen. Diese 

Schichten werden von einer Tiefe von 40 bis maximal 120 cm eingebaut und sollten an den 

Außenkanten wurzeldurchgängig ausgeführt werden, damit das Auswurzeln des Baumes in 

den anstehenden Boden möglich ist. Von angrenzenden Einbauten auf Privatgrund darf 

dieses System nicht negativ beeinträchtigt werden. Die Details für die Umsetzung sind im 

Regeldetail Nummer 1 für den Haltestellenbereich und Regeldetail Nummer 2 für den 

Bereich der Grünflächen exemplarisch dargestellt und beschrieben.

Für offene Baumscheiben wird Standard Baumsubstrat - Substrateigenschaften und 

Substrateinbau entsprechend den "Empfehlungen der FLL für Baumpflanzungen, Teil 2: 

Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, Bauweise 1 nicht überbaufähig / 

unterbaubar, Ausgabe 2010" angewendet. An der Oberfläche sollen die Baumscheiben mit 

einer standortangepassten, robusten und extensiven Staudenmischung bepflanzt werden. 

Um dem Betreten und Befahren vorzubeugen, soll während der Zeit der Anwuchs- und 

Entwicklungspflege eine optisch ansprechende temporäre Einzäunung errichtet und 

dauerhaft erhalten werden. Oberflächlich wird eine mineralische Mulchschicht aus 

Kantkorn oder Gartenfaser zum Schutz vor Austrocknung ausgebracht. Die Ausarbeitung 

der Staudenmischung für den Standort erfolgt in Abstimmung mit der Abteilung Grünraum 

und Gewässer.

Für die unterirdisch erweiterten Bereiche wird die Grazer Mischung des Stockholm Systems 

vorgegeben. Diese besteht aus einer variablen Schicht mit grobem Schotter der Körnung 

32 bis 64mm oder 90 bis 150mm trocken abgemischt oder eingeschlämmt mit Feinsubstrat 

(Mischung aus kompostierter Pflanzenkohle und Quarzsand im Verhältnis 1:4 Vol.) im 

Verhältnis von 4 Volumenanteilen Schotter zu einem Volumenanteil Feinsubstrat. Die 

Bezugsquellen des Feinsubstrats werden von der Abteilung Grünraum und Gewässer 

bekanntgegeben.

Darauf folgt die luftdurchlässige Tragschicht (Schotter mit einer Körnung von 32 – 64 mm) 

in einer Schichtstärke von 20 cm die als Belüftungs- und Wasserverteilungsschicht fungiert. 

In diese Schicht wird ein Vollsickerrohr zur Verteilung des Regenwassers aus den 

Einlaufschächten in Schleifen um die zu pflanzenden Bäume verlegt.

Stadt Graz

Abteilung Grünraum und Gewässer

Referat Grünraum- und 

Freiraumplanung

––––

Bearbeiter

DI Tomas Stoisser

Tel.: +43 316 872-4023

tomas.stoisser@stadt.graz.at

––––

Graz, 06.12.2023

Aktualisierung: 21.12.2023
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Als Trennlage zur unteren ungebundenen Tragschicht der befestigten Flächen wird ein 

Geotextil überlappend mit seitlichem Überstand auf die luftdurchlässige Tragschicht 

ausgelegt.

Das Retentionsvolumen der unterirdischen Erweiterung muss ausreichend für das 

eingeleitete Regenwasser eines 30-jährlichen Niederschlagsereignisses dimensioniert sein 

und für einen entsprechenden Überlauf in einen Sickerschacht oder den bestehenden 

Abwasserkanal je nach technischer Erfordernis (Entwässerungsplanung) gesorgt werden.

Wenn die Durchlässigkeit des anstehenden Untergrundes geringer ist als 1*10-5m/s so ist 

dieser durch Bodenaustausch bzw. einlegen eines Drainagerohrs an der Sohle zu 

entwässern. Das Wasser soll nicht länger als einen Tag im Substrat anstauen.

Die Bäume sind in Baumschulqualität 18/20, 3 x verschult als Solitärhochstamm zu setzen. 

Gießring, Stammschutzanstrich, Dreipfahlverankerung, Pflanzschnitt und Eingießen sind 

bei der Pflanzung mitumzusetzen.

Eine 3-jährige Anwuchs- und Entwicklungspflege mit entsprechenden 2-wöchentlichen 

Gießintervallen und jährlichen Schnittmaßnahmen (Aufasten) sind bis zur Übergabe der 

Bäume an die Stadt Graz von einem professionellen Gartenbauunternehmen 

durchzuführen. Abgestorbene Bäume sind in diesem Zeitraum kostenlos zu ersetzen.

Zusatz Fernwärmeleitung: Im Bereich der Goethestraße ist eine bestehende 

Fernwärmeleitung mit einer Überdeckung von 0,70 - 0,80 Meter vorhanden. Diese Leitung 

wird nicht verlegt, sondern in das Stockholm System integriert. Beim Freilegen dieser 

Bereiche darf der, die Fernwärmeleitung ummantelnde SSM Block, nicht beschädigt 

werden. Die Leitung muss mit geeignetem Material (Wurzelschutzfolie, Geotextil, 

Halbschalen) ummantelt/überdeckt werden. Weiters darf die Fernwärmeleitung lediglich 

auf einer maximalen Länge von 5 Metern freigelegt werden, um ein Ausknicken der Leitung 

zu verhindern. Um die Unterschreitung des Mindestabstands zur Fernwärmeleitung zu 

legitimieren wird die Abteilung Grünraum und Gewässer mit der Energie Graz GmbH eine 

schriftliche Sondervereinbarung treffen. Das beschriebene Vorgehen wurde von der 

Energie Graz GmbH am 01.12.2023 schriftlich bestätigt und freigegeben

Der Bearbeiter

Tomas Stoisser

(elektronisch unterschrieben)
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Verteilerrohre zur
Wasserverteilung in der

Schwammstadt ggf.
auf Sandbettung

30
.0

Plane Fläche herstellen!

170.0

Einbau in Lagen zu
max. 30cm!

Baumstandort Stockholm-System

8cm Kopfsteinpflaster
verfüllt mit Fugensand 1/3

4cm Bettung
Splitt 8/16

20cm ungebundene untere Tragschicht
- Geotextil

Kein Geotextil im Bereich der Baumscheibe!

var. Verteilschicht
Grobschlag KK 32/63 mm Dolomit- oder Granitsplitt, frost-tau-beständig, bruchfest bis 45MN/m2

ggf. Höhenausgleich an der UK der Verteilschicht, min. 20cm! Plane Fläche ist herzustellen!

60-90 Eingeschlämmtes Struktursubstrat
Struktursubstrat: Grobschlag KK 90/150 mm, Unterkorn 63/90 mm <10%, keine Feinteile Dolomit-

oder Granitsplitt, frost-tau-beständig & bruchfest bis 45MN/m2; Einbau in Lagen zu 30cm Stärke
Schlämmsubstrat: 4 Teile silikatischer Rundkornsand 0/4 mm (Bausand), 1 Teil Donauschlämm-
material (fluviatiles Feinsediment, Tongehalt 3-10 Masse-%, Größtkorn 8mm) & 1 Teil Kompostkohle

- Planum
Verdichtung Ev1 UP  35 MN/m²

- frostunempfindlicher, sicker- und verdichtungsfähiger Untergrund

Aufbauhöhe  102-132cm

Winkelstahl,
verschraubt mit Betonkasten

Betonkasten (170x170x70cm),
justiert auf Splitt 2-4mm

2.0% 2.0%

13
2.

0

optionaler Entwässerungsschlitz
in wasserdurchlässige
Schichten bei Unterschreitung
der notwendigen Versickerung
laut FLL (kf-Wert muss  1,0 x
10-6m/s sein, entspricht 
3,6l/m²/h) (Kantkorn 16/32)

85.0 85.0

3cm Splitt 2/4

Baumsubstrat nicht
überbaufähig/unterbaubar

Baumbelüftung,
Bewässerungssystem

oder Gießring

optionale Randeinfassung
entsprechend Anschlussfläche

(z.B. Stahlkante)

Aufbau der befestigten Fläche
variabel nach Vorgaben

der Stadt Graz

Dreipfahlverankerung mit
Querholz (Details s. Schnitt

Grazer Standard)

Baumschutzanstrich (bei
Hochstamm) von Wurzelhals,
Stamm und Starkästen bis in

die unteren Kronenansätze

Ballengewebe öffnen und bis hier
abtrennen bzw. entfernen

25/80

24/11/2023SBP23 Planung- und Leistungsbuch Grünraum Graz

Straße und Platz

Anwendungsgebiete

• Im Bereich von Haltestellen

Besondere Hinweise

• Dachwässer von Haltestellenüberdachungen einleiten!

• Splitt: Es sind bevorzugt Granit- oder Quarzsplitte 

einzubauen. Keinesfalls Kalkstein!

• Belüftung des Schwammstadtkörpers ist sicherzustel-

len (Belüftungsschacht)

• Bei besonders beengten Verhältnissen kann statt dem 

Kopfsteinpß aster auch ein Gitter zum Einsatz kom-

men.

• Oberß ächengefälle Richtung Einlaufpunkt

der Schwammstadt.

Vorgaben und Regelwerke

• U.a. sind die aktuellen freiraumplanerischen Standards 

der Stadt Graz, ÖNORMen und FLL-Richtlinien (z.B. 

Empfehlungen für Baumpß anzungen) einzuhalten.

• Details zu Betonkorb siehe Anhang

Sonderfall Haltestelle: F1-Wässer in Schwammstadt mit Wurzelbegrenzung

Schnitt

2. Baumstandort

Beilage ./2

Stoisser Tomas
Textfeld
Regeldetail 1 für Stockholm System im Haltestellenbereich
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Einbau in Lagen zu
max. 30cm!

Notüberlauf vorsehen!

Baumstandort F2/F3-Wässer

5cm mineralischer Mulch
30cm Filtermaterial

gemäß ÖNORM B2506-2

- Geotextil
Kein Geotextil im Bereich der Baumscheibe!

30cm Verteilschicht
Grobschlag KK 32/63 mm Dolomit- oder Granitsplitt, frost-tau-beständig, bruchfest bis 45MN/m2

ggf. Höhenausgleich an der UK der Verteilschicht! Plane Fläche ist herzustellen! Verdichtung mit
Vibrationsplatte, viermaliges Überfahren, Verformungsmodul Ev2=45MN/m²

60-90cm trocken abgemischtes Struktursubstrat
Struktursubstrat: Grobschlag KK 32/64 mm, keine Feinteile, Dolomit- oder Granitsplitt, 

frost-tau-beständig & bruchfest bis 45MN/m2; Einbau in Lagen zu 30cm Stärke, jeweils Verdichtung

mit Vibrationsplatte, viermaliges Überfahren, Verformungsmodul Ev2=45MN/m²
Vor Einbau abgemischt mit Kohlesubstrat: 4 Volumenteile 0/2-Quarzsand gewaschen und 1 
Volumenteil kompostierte Pflanzenkohle

- Planum
Verdichtung Ev1 UP  35 MN/m²

- frostunempfindlicher, sicker- und verdichtungsfähiger Untergrund

Aufbauhöhe  125-155cm

optionaler Entwässerungsschlitz
in wasserdurchlässige
Schichten bei Unterschreitung
der notwendigen Versickerung
laut FLL (kf-Wert muss  1,0 x
10-6m/s sein, entspricht 
3,6l/m²/h) (Kantkorn 16/32)

2.0% 2.0%

Auffangmenge Wasser
lt. Kulturtechnik

Baumsubstrat nicht
überbaufähig/unterbaubar

Plane Fläche herstellen!

Gießring oder Gießrand

Baum leicht erhöht oder weit
von Einlaufstelle entfernt

pflanzen, um Einschlämmung
zu verhindern

Dreipfahlverankerung mit
Querholz (Details s. Schnitt

Grazer Standard)

Baumschutzanstrich (bei
Hochstamm) von Wurzelhals,
Stamm und Starkästen bis in

die unteren Kronenansätze

Ballengewebe
öffnen und bis hier

abtrennen bzw. entfernen

26/80

24/11/2023SBP23 Planung- und Leistungsbuch Grünraum Graz

Straße und Platz
Zuleitung von F2- und F3-Wässern: Schwammstadt mit Filterschicht

Anwendungsgebiete

• Wenn Oberß ächenwässer der Kategorie F2 oder F3 

nach dem ÖWAV Regelblatt 45 eingeleitet werden 

sollen.

Besondere Hinweise

• Es sollen Substratmischungen entwickelt werden, die 

wie die belebte Bodenzone ebenso als technischer 

Filter entsprechend der Norm anerkannt werden. 

Untersuchungen und Nachweise werden derzeit mit 

offenem Ergebnis durchgeführt. 

Vorgaben und Regelwerke

• U.a. sind die aktuellen freiraumplanerischen Standards 

der Stadt Graz, ÖNORMen und FLL-Richtlinien (z.B. 

Empfehlungen für Baumpß anzungen) einzuhalten.

Schnitt

2. Baumstandort

Beilage ./2

Stoisser Tomas
Textfeld
Regeldetail 2 für Stockholm System im Grünbereich



Nr. Vorgangsname Anfang Ende Vorgänger Dauer

1 Graz Center of Physics - GCP Mon 06.09.21 Fre 06.12.30 2416 Tage
2

3 PPH 1 - Projektvorbereitung Mon 06.09.21 Fre 17.12.21 75 Tage
8

9 PPH 2 - Planung Fre 17.12.21 Fre 10.05.24 7 626 Tage
10 Leistungsabruf Generalplaner und Projektsteuerung PPH 2 Fre 17.12.21 Fre 17.12.21 0 Tage

11 Vorentwurfsphase Mon 10.01.22 Fre 21.10.22 10EA+3 Wochen 205 Tage

22 Entwurfsphase (inkl. Einarbeitung VE-Anmerkungen und neue Bürowelten) Fre 21.10.22 Mon 30.10.23 21EA-1 Tag 268 Tage

29 Einreichungs- und Bewilligungsphase Mon 14.03.22 Fre 10.05.24 566 Tage

30 Bewilligung BDA Mit 21.12.22 Mit 25.01.23 27 Tage

31 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Mit 21.12.22 Die 17.01.23 21 Tage

32 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Die 17.01.23 Die 17.01.23 31 0 Tage

33 Bescheid Mit 25.01.23 Mit 25.01.23 32EA+6 Tage 0 Tage

34 Bewilligung Geothermie Tiefensonden Die 14.02.23 Fre 10.11.23 194 Tage

35 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Die 14.02.23 Mit 10.05.23 62 Tage

36 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Mit 10.05.23 Mit 10.05.23 35 0 Tage

37 Bescheid Fre 10.11.23 Fre 10.11.23 36EA+132 Tage 0 Tage

38 Bewilligung Baumfällung/Baumschutz Don 27.10.22 Don 29.06.23 177 Tage

39 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Don 27.10.22 Die 23.05.23 150 Tage

40 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Die 23.05.23 Die 23.05.23 39 0 Tage

41 Bescheid Don 29.06.23 Don 29.06.23 40EA+27 Tage 0 Tage

42 Bewilligung Abbruch und Baugrubensicherung Die 08.11.22 Mon 08.05.23 131 Tage

43 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Die 08.11.22 Die 28.02.23 82 Tage

44 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Die 28.02.23 Die 28.02.23 43 0 Tage

45 Bescheid Mon 08.05.23 Mon 08.05.23 44EA+49 Tage 0 Tage

46 Bewilligung Wasserrecht Baugrubensicherung Mon 01.05.23 Don 29.02.24 219 Tage

47 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Mon 01.05.23 Die 29.08.23 87 Tage

48 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Die 29.08.23 Die 29.08.23 47 0 Tage

49 Bescheid Don 29.02.24 Don 29.02.24 48EA+132 Tage 0 Tage

50 Bewilligung Bau Mon 31.07.23 Fre 10.05.24 24EA+1 Tag 205 Tage

51 Ausarbeitung Einreichunterlagen für die Behörden Mon 31.07.23 Fre 24.11.23 17 Wochen

52 Abgabe Einreichunterlagen bei Behörden Fre 24.11.23 Fre 24.11.23 51 0 Tage

53 Bescheid Fre 10.05.24 Fre 10.05.24 52EA+6 Monate 0 Tage

54 Abstimmung ASVK (parallel zu Bewilligung Bau) Mon 14.03.22 Fre 12.04.24 546 Tage

55

56 PPH 3 - Ausführungsplanung Don 01.09.22 Fre 19.01.29 1668 Tage
57 Ausführungsplanung Don 01.09.22 Fre 19.01.29 1668 Tage

58 Ausführungsplanung vorgez. Maßnahmen Don 01.09.22 Fre 29.12.23 348 Tage

63 Ausführungsplanung GCP Die 03.10.23 Fre 19.01.29 26 1384 Tage

64 Rohbau Die 03.10.23 Don 13.02.25 358 Tage

65 TGA Die 03.10.23 Fre 14.02.25 359 Tage

66 Labor Die 27.02.24 Die 29.04.25 306 Tage

67 Fassade, Dach (Hülle) Die 27.02.24 Fre 27.06.25 349 Tage

68 Ausbau Fre 31.05.24 Fre 21.05.27 776 Tage

69 Möblierung Mon 24.05.27 Fre 19.01.29 435 Tage

70 AVA Mon 31.10.22 Mon 27.03.28 1412 Tage

71 AVA vorgez. Maßnahmen Mon 31.10.22 Die 18.07.23 188 Tage

90 AVA GCP Mon 11.03.24 Mon 27.03.28 1056 Tage

91 AVA Paket 1 - Baumeister, ET, HKLS, Fördertechnik, Sprinkler Mon 11.03.24 Mon 20.01.25 226 Tage

100 AVA Paket 2 - MSR, Schotte Fre 13.09.24 Die 11.03.25 128 Tage

109 AVA Paket 3 - Zimmermeister, Hülle Fre 20.09.24 Die 24.06.25 198 Tage

118 AVA Paket 4 - Ausbau 1 Mon 03.02.25 Mon 08.09.25 156 Tage

127 AVA Paket 5 - Ausbau 2 Mon 04.08.25 Mon 30.03.26 171 Tage

136 AVA Paket 6 - Labortechnik Mit 03.07.24 Die 28.10.25 345 Tage

145 AVA Paket 7 - Ausbau 3, Außenanlagen, Baureinigung Mon 02.08.27 Mon 27.03.28 171 Tage

154

155 PPH 4 - Ausführung Mit 01.02.23 Mon 27.05.30 1909 Tage
156 Vorgezogene Maßnahmen Mit 01.02.23 Mit 13.09.23 161 Tage

158 Abbruch Vorklinik Mit 13.09.23 Mon 16.12.24 156 328 Tage

159 Beginn Abbruch Mit 13.09.23 Mit 13.09.23 0 Tage

160 Abbruch oberirdisch Don 14.09.23 Mit 29.05.24 159 37 Wochen

161 Abbruch unterirdisch Mon 18.09.23 Mon 16.12.24 326 Tage

162 Baugrubensicherung Mon 05.02.24 Fre 07.02.25 160EA-83 Tage 265 Tage

164 Neubau GCP Don 17.10.24 Mon 27.05.30 1463 Tage

165 Baustart GCP Don 17.10.24 Don 17.10.24 0 Tage

166 Baugrubenaushub Don 17.10.24 Fre 07.03.25 102 Tage

167 Rohbau Mon 10.03.25 Fre 05.03.27 166 26 Monate

168 TGA Mon 21.04.25 Fre 20.10.28 915 Tage

169 Ausbau Don 21.08.25 Mon 25.06.29 1003 Tage

170 Außenanlagen Mon 10.07.28 Die 09.01.29 132 Tage

171 Übergabe - Übernahme T1 Mon 21.05.29 Mon 21.05.29 0 Tage

172 Ausstattung Die 22.05.29 Mon 03.12.29 140 Tage

173 Inbetriebnahme und Probebetrieb Mon 21.05.29 Fre 24.05.30 171 265 Tage

174 Übergabe - Übernahme T2 Mon 27.05.30 Mon 27.05.30 173EA+1 Tag 0 Tage

175

176 PPH 5 - Projektabschluss Die 28.05.30 Fre 06.12.30 174 139 Tage
177 Einrichtung und Möblierung Die 28.05.30 Fre 19.07.30 39 Tage

178 Betriebsaufnahme Mon 22.07.30 Fre 13.09.30 177 40 Tage

179 Betriebsbeginn Mon 30.09.30 Mon 30.09.30 178EA+1 Woche 0 Tage

180 Projektabschluss Mon 22.07.30 Fre 06.12.30 177 100 Tage
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BESCHLUSS DES GEMEINDERATES VOM: 
RECHTSWIRKSAM AB:

PLANVORLAGE (Kataster und Luftbildauswertung): Stadtvermessungsamt

Center Of Physics
Maßstab: ±

FÜR DEN GEMEINDERAT:

DI Bernhard INNINGER

1:500

DARSTELLUNG DER BESTANDSOBJEKTE
Gebäudebestand (Kataster) mit Hausnummer25a

Gebäudebestand (Luftbildauswertung)25a

Baum bzw. Baumgruppen außerhalb des Planungsgebietes

Baum  bzw. Baumgruppen innerhalb des Planungsgebietes

DARSTELLUNG DER BESTANDSBÄUME
(Kronendurchmesser bzw. Umrisse aus Luftbildauswertung)

DIin Lydia WISSA
Jürgen DOLINSCHEK
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